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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TTF Rosenheim III : WSV Oberaudorf III 
Freitag, 26.01.2024, 20:15 Uhr

Zwei Punkte dank Tropschug und Staber für den WSV 
Oberaudorf III in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 19:
12 in den Sätzen gewannen die Spieler vom WSV Oberaudorf III ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen die TTF Rosenheim III. Rund
eine Stunde lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Johannes Mayer den Sieg im entscheidenden
Moment verbuchte. Eine starke Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Tropschug und Staber,
welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen Punkt beisteuern konnten Buntenbruch / Scheide im Spiel gegen
Tropschug / Staber, das 0:3 verloren ging. Einen Punkt erhielt die TTF Rosenheim III am
Nachbartisch, da Agasarjan / Fridau ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Severin
Buntenbruch, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ludwig Staber verlor. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Karen Agasarjan, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Günther Tropschug verlor. Dann ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das
untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Einen kampflosen Sieg verbuchte im
Anschluss Srecko Fridau, da der WSV Oberaudorf III unvollständig angetreten war. Nur einen Satz
verlor Reinhard Scheide bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Johannes Mayer und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Severin Buntenbruch beim letztendlich klaren 0:3 gegen Günther
Tropschug. Da war final wirklich nichts zu holen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Karen
Agasarjan gegen Ludwig Staber, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Damit
hat Agasarjan nun ein 5:3 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Srecko
Fridau bekam daraufhin seinen Gegner Johannes Mayer beim 10:12, 8:11, 8:11 nicht richtig in den
Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem
Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Einen kampflosen Sieg
verbuchte dann Reinhard Scheide, da der WSV Oberaudorf III unvollständig angetreten war. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTF Rosenheim III am 30.01.2024 gegen den ASV Au IV
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 29.01.2024 gegen die SV DJK Kolbermoor VI
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Rosenheim III

Doppel: Buntenbruch / Scheide 0:1, Agasarjan / Fridau 1:0 
Einzel: S. Buntenbruch 0:2, K. Agasarjan 0:2, S. Fridau 1:1, R. Scheide 2:0 

 WSV Oberaudorf III
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Doppel: Tropschug / Staber 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: G. Tropschug 2:0, L. Staber 2:0, J. Mayer 1:1


